
P f a r r­
kirche. 

2 Gerichtsbezirk Allcntstl'ig 

SO können lI 'ir lIlif allem Recflfe das weife Geb ief wn Allenfsleig zu jenen Königssc!lenkwlgen zäMen, lIlit lI'eldlcn IlIIl die Mitte des 

XI. jahrhunderts Az.zu von H ezlllannswiesen-Gobalsburg, der Sfal1l1l1valer der Kuenringe, bedaellt worden isl, In der Hand seiner 

Nac/lkomme/l und des Lellensadets derselben (d ie Zwefller Urkunden zählen uns eillen solelIen auf zu Pappen, Rainspaeh, Tflllua, 

Sfeinbach, Plötlpaell , Felsenberg) enlwiekelte sich das Gebief 11011 Allellfsfeig kullurell so weit , daß es bereils im jahre 1150 mit 

Burg ulld Kirelle versellen erscheinl. - (Milleilullgen von P. BENEDIKT HAMMERL.) 

Wann A. das StadtreeIlt verliellen wurde, ist unbekannt. Unter Kaiser Friedrich IV. wurde A. 1·180 von Hans von Neuhaus 

gep lündert , 1619 durch Kosaken und Wallonen, 16,15 durch die Scllweden verbrannt. 1682 brannte die ganze Stadt bis auf sieben 

Häuser ab, 17-52 abermals samt Schloß und Kirche. 

Urkundlielle Namens/ormen: Adelolstige, Alelostige (1212), Aloldstey (1257, 12.99), Aloldstei (1263), Aloldestaye (1308), 

Aloldeste,v (1311), Alollstey (1313, 133]), Allotzsteygen (1332), Alheyzsteig (1345), Alastey (1348), AIllartzsteig (]367), 
Alaelltsteig (1376) Ale 11 t s t e i g (1388, ]393, 1394, 1103). 

P fa rr kir ehe zum h I. U 1 r ich. 

Fig. 2 Allentsteig, Pfarrkirche, 
Grundriß 1 : 250 (S. 4) 

Die genaue Gründungszeit der Pfarre ist unbekannt. Im jahre 1150 wird die Kirche als "basylica" zum 
ersten Mal e genannt (Mon. Boica XXIX/lI, 322). Daß sie schon im XII. jh. bestand, beweisen auch die 
Formen der erhaltenen Teile der romanischen Kirche. Als erster urkundlich bekannter Pfarrer erscheint 
1258 Ulricus plebanus de Aloldstei, als Zeuge einer Schenkung des Otto von Stall eck an das Kloster 
Zwettl (Fontes 111 , S. 298). - Die Hager, welche 1499 in den Besitz der Herrschaft A. gekommen waren, 
führten früh den protestantischen Gottesdienst in A. ein. Erst um 1635 treten wieder katholische Pfarrer in 
A. auf, die bis 1728 auch die Pfarre Echsenbach versahen. Im jahre 1678 ließ der Hofmeister der Herrschaft, 
Georg Hafner, den Kirchturm erbauen und 1680 die Kirche gegen das Schloß zu um einen Schwibbogen 
verlängern (Pfarrarchiv, Annalen des Pfarrers Klosner im Matrikelbuche, Tom. 1.). Im jahre 1690 ließ der 


	BCS2_0056

